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Wichtige Informationen auf einen Blick

Die Einhaltung der AHA-Regeln ist
zwingend notwendig

Achtung: Im Falle eines positiven
Testergebnisses ist das DRK auf-
grund des Infektionsschutzgesetzes
zur Meldung der Personaldaten an
das Gesundheitsamt verpflichtet.

Positiv getestete Personen und die
Angehörigen des gleichen Haushalts
sind aufgrund der Corona-Verord-
nung Absonderung des Landes ver-
pflichtet, sich unverzüglich in häusli-
che Isolation zu begeben.

Auf dem Gelände der Teststellen
gelten die üblichen Verkehrsregeln.

Den Weisungen der Helfer der Test-
stelle muss Folge geleistet werden.

Ein gültiger Ausweis (Personal-
ausweis/Reisepass) ist bereitzuhal-
ten (ohne eine Kontrolle der Personal-
daten ist eine Testung nicht möglich).

Für das Ausfüllen des Personalbo-
gens ist ein eigener Kugelschreiber
mitzubringen.

Kreisgeschäftsführerin des DRK-
Kreisverbandes Tauberbischofs-
heim. „Aber auch materielle Unter-
stützung wie die Leihgabe von Ab-
sperrpylonen der Firma Boller Bau
ist herzlich willkommen“, freut sich
Uwe Rennhofer, Leiter des Bereiches
Ausbildung, Ehrenamt, Verbands-
entwicklung.

Ziel der Aktion ist es, durch eine
vermehrte Testung etwaige Corona-
Positive herauszufiltern, um eine In-
fektion von Familienmitgliedern an
den Feiertagen zu vermeiden.

„Es ist falsch zu glauben, dass ein
negativer Schnelltest eine hundert-
prozentige Sicherheit bietet, nie-
mand anderen anstecken zu kön-
nen“, erläutern Manuela Döhner
und Marco Genise, Kreisbereit-
schaftsleiter des DRK-Kreisverban-
des Tauberbischofsheim. „Auch
wenn sich jemand testen lässt, gel-
ten an den Feiertagen sowie danach
die Regeln: Abstand – Hygiene – All-
tagsmaske!“ drk

reicher Institutionen und Firmen
des Landkreises - beispielsweise die
Bereitstellung der Örtlichkeiten
durch die Stadt Tauberbischofsheim
und die Verpflegung der ehrenamtli-
chen Helfer durch die Metzgerei
Hofmann“, erklärt Manuela Grau,

als 35 ehrenamtliche DRK-Helfer je
Tag an der Aktion beteiligt sein, um
alle Bereiche der Teststraße betrei-
ben zu können.

Aber auch extern erfährt das Pro-
jekt große Unterstützung. „Wir sind
dankbar für die Hilfestellung zahl-

Der DRK-Kreisverband
führt am 23. Dezember in
Wertheim sowie am 24.
Dezember in Tauberbi-
schofsheim von 9 bis 12
Uhr eine kostenlose Co-
vid-19-Schnelltest-Aktion
durch.
Tauberbischofsheim. Die Tests wer-
den hierbei vom Sozialministerium
des Landes Baden-Württemberg zur
Verfügung gestellt und sind durch
das Ministerium limitiert. Je Tag sind
rund 320 Testungen in der „Drive
In“-Teststelle vorgesehen, welche
von den Interessierten mit dem eige-
nen Pkw angefahren wird. Der An-
fahrtsweg ist ausgeschildert. Eine
Voranmeldung für einen Test ist aus
organisatorischen Gründen nicht
möglich. Sollte die Zahl der Warten-
den die Zahl der vorhandenen Test-

Kits übersteigen, informiert das DRK
rechtzeitig, um unnötige Wartezei-
ten zu vermeiden.

Wer sich testen lassen möchte,
muss mit gültigen Ausweisdoku-
menten die eigene Identität nach-
weisen sowie für das Ausfüllen des
Personalbogens einen eigenen Stift
bereithalten. Außerdem wird auf die
Einhaltung der AHA-Regeln hinge-
wiesen: Auch im Fahrzeug herrscht,
sobald ein Fenster zur Kontaktauf-
nahme geöffnet wird, bzw. mehrere
Personen sich im Fahrzeug befin-
den, Maskenpflicht.

Insgesamt vier Teststellen wird
das DRK auf dem Exerzierplatz der
alten Kasernen auf dem Laurentius-
berg in Tauberbischofsheim ein-
richten, um möglichst viele Interes-
sierte innerhalb der drei Stunden
testen zu können. Dies bedeutet, ge-
rade so knapp vor den Feiertagen,
eine hohen Arbeitsaufwand – eine
Leistung, die nur durch engagierte
Helfer möglich ist. So werden mehr

DRK-Helfer auf dem Gelände der geplanten Tests auf dem Laurentiusberg in Tauberbischofsheim. BILD: DRK

DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim: Covid-19-Schnelltestaktion am Donnerstag, 24. Dezember, von 9 bis 12 Uhr auf dem Laurentiusberg

Rund 320 Testungen auf Exerzierplatz

Tauberbischofsheim. Heute werden
vom Sonntag und Montag Türchen
am Adventskalender geöffnet.
Sonntag, 20. Dezember: 005125-
Euro-Gutschein (Hotel Panorama),
0541 25-Euro-Gutschein (Hotel
Becksteiner Rebenhof“, 0768 50
Euro in bar (Arztpraxis Wolfgang
Zöller), 0778 75 Euro Dienstleis-
tungsgutschein ( Wenz GmbH),
0898 25-Euro-Gutschein (Optik
Stoof, Lauda), 1316 25-Euro-Gut-
schein (Schnipp-Schnapp), 1389 50
Euro in bar (Steuerkanzlei Wiesin-
ger und Schrama), 1673 25-Euro-
Gutschein (Spotex Arena GmbH),
1727 25-Euro-Gutschein (Frisörsa-
lon Future for Hair, Gaby Ballweg),
1885 ein Trainingsgutschein im
Wert von 50 Euro (Impuls Fitness-
studio), 2275 50-Euro-Gutschein
(Raiffeisen Baucenter GmbH), 2347
50 Euro in bar (Fleck Natursteine),
2407 25-Euro-Gutschein für eine
Massage auf dem Osflow (Muskel-
kater), 2459 20-Euro-Gutschein
(Uihlein Garten- und Landschafts-
bau), 2644 25 Euro in bar (Boller
Bau GmbH), 2670 25-Euro-Ein-
kaufsgutschein (Garten Stahl
GmbH). Montag: 21. Dezember:
0188, 1070, 1609, 2848 und 2952 je
ein mal 100-Euro-Dienstleistungs-
gutschein (Haustechnik Meineke),
1101, 1125, 1438, 1798 und 2026 je
1 mal 100-Euro-Gutschein für die
private Cocktailparty (Barmaniac
Cocktail & Drinks).
Herzlichen Glückwunsch an die
Gewinner!

i Die Gutscheine und Preise kön-
nen, unter Vorlage des jeweili-
gen Gewinn-Kalenders, bis 31.
Januar bei Optik Koob, Lioba-
straße 17 in Tauberbischofsheim
abgeholt werden. Alle Gewinn-
nummern und die dazugehöri-
gen Preise findet man auch un-
ter www.rt172.de.

ADVENTSKALENDER

Sparkasse Tauberfranken: Weihnachtswünschebaum-Aktion für benachteiligte Kinder war wieder ein voller Erfolg

200 Wünsche ruckzuck in Geschenke umgewandelt
Main-Tauber-Kreis. Die Weihnachts-
wünschebaum-Aktion startete mit
24 Wünschen. Bereits zum elften
Mal hat die Sparkasse Tauberfran-
ken die Hilfsaktion organisiert, um
bedürftigen Kindern und Jugendli-
chen in der Region einen persönli-
chen Wunsch zum Weihnachtsfest
zu erfüllen. Insgesamt sind Sach-
spenden im Wert von mehr als 5 000
Euro zusammengekommen.

„Gerade jetzt in der schwierigen
Situation ist es für Kinder mit Behin-
derung eine sehr schöne Sache ein
solches Weihnachtsgeschenk, das
einen persönlichen Wunsch erfüllt,
zu bekommen“, sagt Sabrina Petzelt
von der Lebenshilfe Main-Tauber-
Kreis bei der wegen Corona nur sym-
bolischen Geschenkübergabe am
Freitag in der Schalterhalle der Spar-
kasse Tauberfranken in Tauberbi-
schofsheim.

200 Wünsche von benachteilig-
ten Kindern aus der Region konnten
ab dem 23. November in den Filialen
Bad Mergentheim, Lauda, Tauberbi-
schofsheim und Wertheim vom
Weihnachtsbaum gepflückt und in
ein Geschenk umgewandelt werden.

Innerhalb von wenigen Tagen waren
alle Wunschzettel vergriffen. Kurz
vor Heiligabend werden die Ge-
schenke über die Hilfsorganisatio-
nen übergeben und dann hoffent-
lich viele Kinderaugen zum Leuch-
ten bringen. Die gesamte Aktion
läuft von der Wunscherfüllung bis
hin zur Geschenkübergabe vollkom-
men anonym ab.

„Der Weihnachtswünschebaum
zeigt, dass die Menschen in unserer
Region bereit sind, sich persönlich
für benachteiligte Kinder einzuset-
zen. Gerade in diesen unruhigen
Zeiten ist es schön, zu sehen, dass so
viele Menschen Hilfsbereitschaft
und Menschlichkeit zeigen. Es ist be-
merkenswert, dass die Aktion sich in
den letzten Jahren so etabliert hat“,
sagte Marco Schneider, Bereichslei-
ter Privatkunden der Sparkasse Tau-
berfranken.

„Wir als Sparkasse bekommen
immer wieder auch schwierige Si-
tuationen aus dem Leben der Men-
schen mit und ich habe ein gutes Ge-
fühl, dass die Geschenke auch an der
richtigen Stelle ankommen“, beton-
te er. Die beteiligten Einrichtungen

befänden sich in direkten Kontakt
mit den Familien und wüssten am
besten, wer sozial bedürftig ist.
Schneider dankte für die Unterstüt-
zung.

Unter den Wünschen waren nicht
nur klassische Spielsachen, sondern
auch praktische Dinge wie Kleidung
und Bücher. Aufgrund der aktuellen
Situation konnte die feierliche Über-
gabe der Geschenke an die Hilfsor-
ganisationen nicht stattfinden.

Das Projekt wurde in Kooperati-
on mit folgenden Organisationen
umgesetzt: Caritasverband im Tau-
berkreis, Christophorus Förder-
schule Tauberbischofsheim, Deka-
nat Tauberbischofsheim, DRK-
Kreisverband Tauberbischofsheim,
Diakonisches Werk Tauberbischofs-
heim, Evangelisches Kindertages-
stätte, Landratsamt Main-Tauber-
Kreis, Netzwerk Familie Tauberbi-
schofsheim, Jugendhilfe Creglingen,
Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis,
Bürgertreff Mehrgenerationenhaus
Lauda-Königshofen, Sonderpäda-
gogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum Lauda, Schule im Taubertal
Unterbalbach, Schulkindergarten

Unterbalbach, Katholischer Kinder-
garten St. Georg, Oberbalbach, Ka-
tholischer Kindergarten St. Martin,
Oberlauda, Evangelsicher Kinder-
garten „unterm Regenbogen“, Lau-
da, Diakonisches Werk, Bad Mer-
gentheim, Andreas-Fröhlich-Schu-

le, Bad Mergentheim, Katho,lischer
Kindergarten St. Michael, Igersheim,
Kindergarten Niederstetten, Evan-
gelischer Kindergarten Elpersheim,
Katholischer Kindergarten St. Vin-
zenz, Bad Mergentheim, Kath. Kin-
dergarten Wachbach, sparka

Symbolische Geschenkübergabe vor der Sparkassen-Filiale: Sabrina Petzelt von der
Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis und Marco Schneider, Bereichsleiter Sparkasse
Tauberfranken. BILD: HARALD FINGERHUT

Tauberbischofsheim. Der Verein
Nachbarschaftshilfe zieht um. Es
gibt für die Übergangszeit die neue
Telefonnummer 0151/26352115.
Das neue Büro ist ab Montag, 11. Ja-
nuar am Sonnenplatz 4 (Apotheke
am Sonnenplatz) geöffnet. Die Hel-
ferinnen möchten die Einsatzschei-
ne für Dezember bereits bei der neu-
en Adresse einwerfen.

Die Bürozeiten bleiben im neuen
Jahr unverändert von Montag bis
Freitag, von 9 bis 11 Uhr. Auch die
Einsätze gehen wie gewohnt – unter
Einhalten aller gesetzlichen Bestim-
mungen und Hygieneauflagen so-
wie den internen Regelungen, wei-
ter.

Nachbarschaftshilfe

Neues Büro
am Sonnenplatz
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